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Zahnarzt auf Rädern

Bewohner im St. Elisabeth können ihren Hausarzt frei wählen.
Dieser macht regelmäßig Hausbesuche im Senioren-Wohnstift.
Mit der zahnärztlichen Behandlung war das lange Zeit schwie-
riger, da zur Untersuchung und Behandlung einige Gerätschaf-
ten nötig sind. Das St. Elisabeth hat daher Partnerschaften mit
zwei mobilen Zahnarztpraxen geschlossen.

Unsere Zähne brauchen wir
zum Essen und Trinken, zum
Kommunizieren, aber auch
für unser Wohlbefinden. Im
Alter von über 80 Jahren ha-
ben viele Menschen keine
oder nur noch wenige eigene
Zähne. Eine Teil- oder Voll-
prothese hilft dennoch, dass
man kauen kann. Außerdem
spricht man mit Gebiss deut-

licher und man sieht natürlich
einfach besser aus.
Auch hochbetagte Menschen
sollten ihre Zähne regelmä-
ßig untersuchen lassen. Beim
Kontrollbesuch beim Zahn-
arzt können Veränderungen
des Zahnfleisches, Karies
oder notwendige Änderungen
bei Prothesen schnell erkannt
und durchgeführt werden.
Aber was passiert, wenn
Menschen den Weg zum
Zahnarzt nicht mehr bewälti-
gen können?
Die Praxis Dr. Volkmar Göbel
aus Gössenheim bei Karl-
stadt ist Vorreiter für mobile
Zahnmedizin. In vier Teams
werden Patienten zu Hause
oder in Pflegeeinrichtungen
aufgesucht. Die Zahnärzte
auf Rädern haben oft lange
Anfahrtswege. Bis zum St.
Elisabeth sind es 68 Kilome-
ter und fast eine Stunde Fahr-
zeit. Entscheidend wichtig für
die mobile Behandlung ist die
technische Ausrüstung, die
vom Absauggerät, einem
Lichtmotor hin zum tragbaren
Röntgenapparat reicht. So

kann der mobile Zahnarzt vor
Ort Reparaturen wie Fül-
lungen, Kronen oder Unter-
fütterung von Prothesen
vornehmen sowie zahnmedi-
zinische Prophylaxen durch-
führen.
Die Mundhygiene ist auch in
der täglichen Pflege sehr
wichtig. Dr. Göbel führt daher
auch Unterricht an Altenpfle-
gefachschulen durch und bie-
tet Schulungen für Pflegeper-
sonal an. Generell hat sich
das Bewusstsein für die
Mundhygiene in den letzten
Jahren verbessert. Demzufol-
ge haben auch mehr pflege-
bedürftige Menschen als
früher noch eigene Zähne
und die sollen möglichst er-
halten bleiben.
Mit der Zahnarztpraxis Traian
Popa aus Aschaffenburg
konnten wir nun einen wei-
teren Partner finden. Wir freu-
en uns, dass unsere Bewoh-
ner besser zahnärztlich ver-
sorgt werden können und
danken den Zahnarztteams
Dr. Göbel und Dr. Popa für
die gute Zusammenarbeit.

Das Team des Zahnarztes auf
Rädern der Praxis Dr. Volkmar
Göbel: Zahnärztin Dr. Beate
Kern, Mitarbeiterin Katharina
Kuhn und Dr. Jürgen Ziesemer.


